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In Mannheim war das Jahr 2024 geprägt durch 

verschiedene historische Jubiläen, allen voran 
die 300. Wiederkehr des Geburtstags des pfalz-

bayerischen Kurfürsten Carl Theodor sowie die 
225. seines Todestags. Dem „Kulturförderer 

und Friedensfürsten“, der in Mannheim seine 
glücklichsten Jahre erlebte, gedenkt Hermann 

Wiegand in einem pointierten Porträt. Dem 

zweiten Jubilar, dem Mannheimer Rechtsanwalt 
und jüdischen Reichstagsabgeordneten der 

SPD, Dr. Ludwig Frank, dessen Geburtstag sich 
zum 150. und dessen Todestag sich zum 110. 

Mal jährten, ist der zeitgenössische Nekrolog 
Prof. Dr. Gustav Mayers gewidmet. Abgerundet 

werden die Ausführungen des „deutsch-jüdi-
schen Historikers des Sozialismus“, so Gottfried 

Niedhart in seiner lesenswerten aktuellen Mo-
nografie, von der Einleitung aus der Feder von 

Wilhelm Kreutz und Hermann Wiegand. Dem 
dritten Jubilar, Robert Häusser, dem „Philoso-

phen unter den Fotografen“, der vor 100 Jah-
ren in Stuttgart das Licht der Welt erblickte 

und 2013 in Mannheim verstarb, widmet der Leiter der „Forums Internationale Pho-

tographie“ der Reiss-Engelhorn-Museen, Claude W. Sui, seinen Nachruf. 
 
 

Mannheimer Geschichtsblätter. Band 47 + 48.  

Hrsg. von Herrmann Wiegand, Wilfried Rosendahl, Harald Stockert, Michael Kost, Wilhelm Kreutz sowie den 

Reiss-Engelhorn-Museen, dem Mannheimer Altertumsverein, dem Fördererkreis der Reiss-Engelhorn-Museen 

und dem MARCHIVUM. 

240 Seiten mit 231 Farb- und Schwarz-Weiß-Abbildungen, fester Einband. 

verlag regionalkultur, ISBN 978-3-95505- 514-1. EUR 27,90. 

 

 

Titelbild und Presse-Info stehen auf unserer Webseite zum Download zur Verfügung:  

www.verlag-regionalkultur.de 


